
evm

Größter Solarpark der Eifel geplant

[12.03.2021] Drei kleine Ortsgemeinden aus der Verbandsgemeinde Adenau
wollen gemeinsam mit der evm den größten Solarpark in der Eifel realisieren.

Sie haben zusammen gerade einmal rund 230 Einwohner. Und doch werden die Ortsgemeinden

Dankerath, Senscheid und Trierscheid schon bald zu einem Zentrum der Ökostromproduktion und somit

zu einem wichtigen Faktor für die Innovation und die Energiewende im rheinland-pfälzischen Kreis

Ahrweiler. Das kündigt jetzt die Energieversorgung Mittelrhein (evm) an. Demnach planen die Orte

zusammen mit der evm in der Verbandsgemeinde Adenau einen Solarpark. Nicht weniger als 80.000

Solarmodule sollen ab 2023 rund 33 Millionen Kilowattstunden Strom pro Jahr produzieren. Damit könnten

nicht nur alle Haushalte in der Verbandsgemeinde Adenau das ganze Jahr über mit Ökostrom versorgt

werden, sondern gleich noch einmal so viele. Bilanziell reiche das aus, um 20 Prozent und somit 22.000

Menschen des gesamten Landkreises mit grünem Strom zu versorgen.

Der notwendige Gestattungsvertrag ist laut evm von den Ortsbürgermeistern Marco Collet (Dankerath),

Dirk Ueberhofen (Senscheid) und Klaus Peter Romes (Trierscheid) unterzeichnet worden, sodass es jetzt

an die konkrete Planung geht. „Wir sind sehr froh, mit der evm einen Partner zu haben, der mit uns die

regionale Energiewende endlich mit Leben füllt“, erklärt Ueberhofen. Insgesamt boten sich Flächen von

rund 26 Hektar an, die sich über die drei Orte erstrecken und die im Eigentum der Ortsgemeinden stehen.

Derzeit handle es sich dabei um Grünlandflächen sowie um eine ehemalige Waldfläche, die aufgrund

eines Borkenkäferbefalls gerodet werden musste. „Die geplante Fläche ist für einen solchen Solarpark

ideal, da er einen ausreichend hohen Nettostromertrag erwarten lässt“, sagt evm-Vorstandsmitglied Bernd

Wieczorek.
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